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GUIDO SEBORGA: Ligurisches Porträt 
 

Vortrag: Gabriele Nugara, Videomaker aus Berlin 
Veranstaltung in deutscher Sprache 
 

In seinem Vortrag beschäftigt sich Gabriele Nugara mit dem vor 20 Jahren verstorbenen 
italienischen Dichter Guido Seborga. Der Videomaker Nugara zeigt Ausschnitte aus seinem 
Dokumentarfilm, der von Seborga, seiner Sensibilität und seiner Dichtkunst erzählt. Dem 
Autor von "Der Mann von Camporosso" nähert er sich durch Aufnahmen der herrlichen 
ligurischen Landschaft, Entstehungsort der Romane Seborgas, und den Zeugnissen der 
damaligen Freunde.  
 

Gabriele Nugara, geb. 1984 in Turin, hat sein Studium in Kommunikationswissenschaften 
mit einer Arbeit über Hermann Hesse und Alice Miller abgeschlossen und beschäftigt sich 
seit einigen Jahren mit Literatur und Film. Er leitet Video-Labors für Schulen und dreht Kurz- 
und Dokumentarfilme, die schon in einigen italienischen Festivals ("Visionaria" und 
"Sotto18")  ausgezeichnet worden sind. Derzeit lebt und arbeitet er in Berlin. 
 

In Zusammenarbeit mit dem Italienischen Kulturinstitut Berlin.  
 
Zentral- und Landesbibliothek Berlin, Berlin-Saal, Breite Straße 36, 10178 Berlin-Mitte 
Informationen: www.zlb.de und Telefon: 90226 713 
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